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Mittwoch, 3. September 2025
KAFFEEKLATSCH -  
GENERATIONSTREFF
Begegnungsstätte,  
Wilhelmstr. 2/1
Beginn: 15 Uhr

Dienstag, 2. September 2025
SENIORENSCHACH
Schachclub Ingersheim e.V.
Begegnungsstätte,  
Wilhelmstr. 2/1
Beginn: 14:30 Uhr

Freitag, 5. September 2025
bis Sonntag, 7. September 2025
SCHÖNER WEINBLICK
Ingersheimer Winzer
Parkplatz Vereinsheim  
Schönblick



ÄRZTLICHER SONNTAGSDIENST
ZENTRALER RETTUNGSDIENST: 112

ARZT
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis nördlicher Landkreis Ludwigsburg e.V.
Im Krankenhaus, Erdgeschoß Südeingang, Riedstr. 12, 
74321 Bietigheim.
Parkmöglichkeiten sind ausgeschildert.
Bitte beachten: geänderte Öffnungszeiten:
Sa\So\Feiertag 8-22 Uhr
Mo - Fr geschlossen
Tel. 116117 bei Hausbesuchen, ansonsten ist eine telefoni-
sche Anmeldung zu den Öffnungszeiten nicht erforderlich.
ZENTRALE RUFNUMMER 116117
Ab sofort gibt es die bundesweite Rufnummer für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst. Die 116117 kann bundes-
weit kostenfrei und ohne Vorwahl gewählt werden.
KINDERARZT
Zur Versorgung der Kinder und Jugendlichen bis circa 16 
Jahren bei akuten Erkrankungen und anderen Notfällen: 
Kinderärztliche Bereitschaftspraxis am Klinikum Lud-
wigsburg, Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg. 
Die Kinderärztliche Bereitschaftspraxis ist unter der Wo-
che von 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages und an 
den Wochenenden und Feiertagen ganztägig bis 8.00 
Uhr des nächsten Werktages geöffnet. Eine vorherige 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Bitte bringen Sie die 
Versichertenkarte mit. 
Telefonisch ist der kinderärztliche Bereitschaftsdienst 
unter der Telefonnummer 116117 zu erreichen.
AUGENÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST  
LUDWIGSBURG 116117

HNO-ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST

Heilbronn bzw. Stuttgart 116117
ZAHNÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 0761 120 120 00

APOTHEKEN
Freitag, 15. August 2025
Apotheke im E-Center Besigheim, Riedstr. 4, 
74354 Besigheim, Tel. 07143 - 80 18 53
Linden-Apotheke Ludwigsburg, Körnerstr. 19/1, 
71634 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 92 32 32
Samstag, 16. August 2025
Apotheke im Kaufland Bietigheim, Talstr. 4, 
74321 Bietigheim-Bissingen, Tel. 07142 - 78 86 95
Mylius Apotheke Oststadt, Friedrichstr.124-126, 
71638 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 28 12 34
Sonntag, 17. August 2025
Apotheke am Bahnhof Marbach, Rielingshäuser Str. 1, 
71672 Marbach am Neckar, Tel. 07144 - 40 73
Sontags Apotheke im Kaufland Schwieberdinger Straße, 
Schwieberdinger Str. 94, 71636 Ludwigsburg, 
Tel. 07141 - 4 88 96 90
Freitag, 22. August 2025
Mozart-Apotheke Eglosheim, Hirschbergstr. 40, 
71634 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 22 12 40
Stadt-Apotheke Großbottwar, Bei der Stadtmauer 1, 
71723 Großbottwar, Tel. 07148 - 92 22 73

Samstag, 23. August 2025
Schiller Apotheke im Sand, Großingersheimer Str. 17, 
74321 Bietigheim-Bissingen, Tel. 07142 - 5 15 40
Zentral-Apotheke Ludwigsburg, Marktplatz 1, 
71634 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 92 62 32
Sonntag, 24. August 2025
Bahnhof-Apotheke Ludwigsburg, Bahnhofstr. 17, 
71638 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 9 60 30
Brunnen-Apotheke Erdmannhausen, Kirchstr. 3, 
71729 Erdmannhausen, Tel. 07144 - 3 84 08
MOBILE DIENSTE

24h Rufbereitschaft, Tel. 07142 78989-40
RETTUNGSDIENST/FEUERWEHR/NOTFALL 112

KRANKENTRANSPORT 19222

FRAUEN FÜR FRAUEN E.V., ABELSTR. 11,  
71634 LUDWIGSBURG
Beratungen für Frauen in den Bereichen: Krisen/Bezie-
hungsprobleme/Trennung, Sexuelle Gewalt, Ess-Störungen
Terminvereinbarung 07141 220870
Frauenhaus 07141 901170
Beratung und Aufnahme von misshandelten Frauen und 
Kindern
Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt 07141 649443
HILFETELEFON

Gewalt gegen Frauen, Tel. 116 016, www.hilfetelefon.de
SOZIALPSYCHIATRISCHER DIENST DES LANDKREISES 
LUDWIGSBURG
Der Sozialpsychiatrische Dienst des Kreis-Gesundheits-
amtes in der Königsallee 59/2 in 71638 Ludwigsburg ist 
über die Telefonvermittlung des Kreishauses, Tel.-Nr. 
07141 144-1400, erreichbar.
DIAKONISCHES WERK – BEZIRKSSTELLE LUDWIGSBURG
Beratung für Schwangere in Konfliktsituationen
Haus der Diakonie, Untere Marktstr. 3, 
71638 Ludwigsburg, Telefon 07141 9542-0
KREBSBERATUNGSSTELLE FÜR PATIENTEN/  
ANGEHÖRIGE IM LANDKREIS LUDWIGSBURG
Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg, Tel.: 07141/ 99-67871 
(kostenfreie psychologische und sozialrechtliche Beratung)
TIERÄRZTLICHER NOTDIENST
Der Tierärztliche Notdienst ist über die Telefonnummer 
des/der Haustierarztes/-ärztin zu erfragen.

TIERRETTUNG

Notdienst zur Erstversorgung von verletzten oder in Not 
geratenen Haus- und Wildtieren.
Die dauerhaft besetzte Leitstelle ist unter der Notfall-
nummer 07132/8599719 erreichbar.
BEREITSCHAFTSDIENST
Wasserversorgung - 
Stadtwerke Bietigheim-Bissingen � 07142/7887-111
Gasversorgung - Syna GmbH � 0800 7962 427
Stromversorgung - Syna GmbH � 0800 7962 787
Innung Elektro- und Informationstechnik 
Dienst Ludwigsburg � 07141/ 220353
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

STEUERN FÄLLIG AM 15.08.2025

Zum 15.08.2025 werden folgende Steuern zur Zahlung 
fällig:
3. Rate Gewerbesteuer 2025
3. Rate Grundsteuer 2025
Bei der Gewerbesteuer ist die Vorauszahlungsrate aus 
dem zuletzt zugestellten Bescheid ersichtlich.
Der zu entrichtende Betrag ist bei der Grundsteuer dem 
letzten Grundsteuerbescheid zu entnehmen.
Alle Zahlungspflichtigen werden um termingerechte 
Begleichung der oben genannten Steuern gebeten. Die 
Gemeinde ist ansonsten lt. Abgabeordnung verpflich-
tet, die nicht rechtzeitig bezahlten Beträge anzumahnen 
und Säumniszuschläge zu berechnen. Geben Sie bei Ih-
ren Steuerzahlungen unbedingt das auf den Bescheiden 
abgedruckte Buchungszeichen an. Nur so ist gewähr-
leistet, dass Ihre Zahlung richtig verbucht werden kann. 
Nehmen Sie am Einzugsverfahren teil, veranlasst die 
Gemeindekasse die Abbuchung Ihrer Beträge zum Fällig-
keitstermin.
Wir bedanken uns bei allen, die uns eine Abbuchungser-
mächtigung erteilt haben.
Vordrucke für einen Abbuchungsauftrag (SEPA-Last-
schriftmandat) sind beim Steueramt sowie im Internet 
unter www.ingersheim.de erhältlich.
Telefonisch erreichen Sie uns unter Tel.: 07142/9745-24.
Ihr Steueramt

INGERSHEIM INFORMIERT

HAUSHALTSBEFRAGUNG ZU STARKREGENEREIGNISSEN 
UND HITZEWELLEN IN INGERSHEIM

Ingersheim wurde in den letzten Jahren immer wie-
der von Starkregen getroffen. Starkregenereignisse wie 
diese aber auch Hitzeperioden werden im Zuge des Kli-
mawandels häufiger auftreten und stellen Sie und Ihre 
Gemeinde vor neue Herausforderungen: Wie umgehen 
mit zunehmenden Hitzestress? Wie lassen sich Überflu-
tungsschäden vorbeugen? Und wie kann der öffentliche 
Raum an das sich verändernde Klima angepasst werden? 
Diese und weitere Fragen müssen sich Städte und Ge-
meinden stellen, um Wege für eine nachhaltige und ver-
antwortliche Planung für die Zukunft zu finden.
Noch bis 26.09.2025 werden verschiedene Städte und 
Gemeinden im Rahmen eines Forschungsprojekts der 
Universität Stuttgart und dem Institut für ökologische 
Wirtschaftsforschung zum Thema Starkregen und Hitze-
wellen befragt. Auch in Ingersheim werden etwa 3.000 
zufällig ausgewählte Bürgerinnen und Bürger an der On-
line-Umfrage beteiligt.
Das Forschungsprojekt
Im Rahmen des Forschungsprojekts „ISAP II“ entwickelt 
die Universität Stuttgart - Institut für Raumordnung und 
Entwicklungsplanung gemeinsam mit dem Institut für 

ökologische Wirtschaftsforschung und dem Verband Re-
gion Stuttgart sowie weiteren Institutionen Strategien 
und Vorsorgemöglichkeiten gegenüber Starkregen und 
Hitze in der Region Stuttgart. Zu diesem Zweck sollen 
Menschen aus verschiedenen Städten und Gemeinden 
der Region zu den Themen Starkregen und Hitze befragt 
werden, darunter auch die Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde Ingersheim.
Die Befragung
Die Universität Stuttgart hat hierfür einen Online-Fra-
gebogen entwickelt. 3.000 zufällig ausgewählte Bürge-
rinnen und Bürger der Gemeinde Ingersheim werden in 
diesen Tagen angeschrieben und erhalten einen persön-
lichen Zugangscode zur Online-Umfrage. Die Umfrage 
läuft bis zum 26. September 2025.
Für eine verlässliche Interpretation der Ergebnisse, ist es 
wichtig, dass möglichst viele der angeschriebenen Per-
sonen an der Umfrage teilnehmen. Um an der Umfrage 
teilzunehmen, benötigt man keine Vorkenntnisse und 
muss auch nicht in der Vergangenheit unmittelbar von 
Starkregen oder Hitzewellen betroffen gewesen sein.
Die Teilnahme an der Befragung ist freiwillig, sämtliche 
Angaben werden gemäß den strikten Bestimmungen 
des Datenschutzes vertraulich behandelt.
Für Rückfragen zur Befragung stehen Ihnen Herr Tarin 
Karzai (Wissenschaftlicher Mitarbeiter des Instituts für 
ökologische Wirtschaftsforschung; Telefon 030–884-
59439; E-Mail: tarin.karzai@ioew.de ) und Herr Friedrich 
Hampel (Wissenschaftlicher Mitarbeiter der Universi-
tät Stuttgart; Telefon 0711-685-66353; E-Mail: friedrich. 
hampel@ireus.uni-stuttgart.de ) gerne zur Verfügung.
Weitere Informationen zum Forschungsprojekt gibt es 
auch unter: https://www.isap-projekt.de

SONNENBLUME MIT 4,50M HÖHE

Wer hat sie schon gesehen?
In der Bietigheimer 
Straße steht im Gar-
ten eines Wohnhauses 
eine 4,50 m große Son-
nenblume.
Faszinierend wie hoch 
diese Blumen wachsen 
können.
Sonnenblumen gel-
ten ohnehin als Sym-
bol für Sommer und 
Lebensfreude. Dieses 
Prachtexemplar zeigt 
zusätzlich, welche 
Überraschungen in 
heimischen Gärten 
stecken können. Ob 

hier besonders guter Boden, der richtige Dünger oder 
einfach nur ein grüner Daumen am Werk war, bleibt das 
Geheimnis dieser beeindruckenden Pflanze.
Haben Sie die Sonnenblume schon entdeckt?
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Auch andere Beete können gerne gepflegt werden! Und 
Beete können auch aufgeteilt werden. Ideal, wenn Sie 
sich die Pflege mit anderen teilen möchten. Ob bunt be-
pflanzt oder naturnah gestaltet - eigene Ideen sind will-
kommen!
Bei Rückfragen wenden Sie sich gerne an  
lbt@ingersheim.de.

GEBÄRDENSPRACHDOLMETSCHERIN/ 
-DOLMETSCHER GESUCHT!

Im Zuge der Barrierefreiheit soll die Homepage der 
Gemeinde Ingersheim künftig auch für gehörlose 
und hörgeschädigte Bürgerinnen und Bürger besser 
zugänglich gemacht werden.
Für die Umsetzung dieses Vorhabens suchen wir Ge-
bärdensprachdolmetscherinnen und -dolmetscher, 
die bereit sind, kurze Informationsvideos in Deut-
scher Gebärdensprache (DGS) zu realisieren. In ins-
gesamt drei Videos sollen vorgegebene Texte zur Na-
vigation und Nutzung der gemeindeeigenen Website 
in Gebärdensprache übersetzt und aufgenommen 
werden.
Haben Sie Erfahrung als Gebärdensprachdolmet-
scherin oder -dolmetscher und Interesse an einer Zu-
sammenarbeit?
Dann freuen wir uns auf Ihre Rückmeldung an 
buero.bm@ingersheim.de.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

23.010 RADKILOMETER, 11 TEAMS UND 113 AKTIVE  
RADELNDE – DAS STADTRADELN IN INGERSHEIM 
GEHT ERFOLGREICH ZU ENDE

Die aktivsten Teams des diesjährigen Wettbewerbs stehen 
nun fest. Eine vollständige Liste der radaktivsten Teams 
gibt es auf https://www.stadtradeln.de/ingersheim.
Die aktivsten STADTRADELN-Teams 2025 aus Ingersheim 
im Überblick:
• HHCBVB (meiste km pro Mitglied): 640 km pro Kopf
• TV Ingersheim e.V. (meiste km insgesamt): 5.777 km
• �TV Ingersheim e.V. (meiste aktive Radelnde):  

25 Radlerinnen und Radler
Gefördert wird die Aktion durch die Landesinitiative Rad-
KULTUR.
Wir freuen uns über so viele Mitradelnde  
beim Stadtradeln!

GRILLEN VERBOTEN AUFGRUND BRANDGEFAHR!

Aufgrund der extremen Hitze und Trockenheit 
herrscht große Brandgefahr, deshalb ist das Grillen 
derzeit an allen dafür eingerichteten Plätzen mit 
Feuerstellen nicht erlaubt. Es darf dort auch nicht auf 
mitgebrachten Geräten gegrillt werden.
Seien Sie bitte darauf bedacht, dass aktuell unsere 
Wälder und Wiesen durch den wenigen Niederschlag 
und die Hitze leicht in Brand geraten können.
In Baden-Württemberg gilt darüber hinaus im Zeit-
raum vom 01.03. bis 31.10. ein grundsätzliches Rauch-
verbot im Wald.

HELFENDE HÄNDE GESUCHT! MÖCHTEN SIE EINE 
BEETPATENSCHAFT ÜBERNEHMEN?

BEETPATENSCHAFT
  -HELFENDE HÄNDE GESUCHT!-

wir suchen engagierte
Ingersheimerinnen und
Ingersheimer, die eine

Beetpatenschaft für öffentliche
Pflanzflächen übernehmen.

INTERESSE?
dann wenden Sie sich
gerne an:
LBT@ingersheim.de

     
     

EGAL OB EINZELPERSON, FAMILIE, VEREIN ODER
NACHBARSCHAFTSGRUPPE - JEDE HILFE IST WILLKOMMEN

IIINNNTTTEEERRREESSSSEE??
dann wenden Sie sichh
gerne an:
LBT@inggershheiimmm...dddeee

EEGGGAAALL OOOBB EEIINNZZEELLPPEERRSSOONN,, FFFAAAMMIILLIIEE,, VVEERREEEEIINN OOODDDEEERR
NNAAACCCHHBBBAAARRSSCCCHHAAFFFTTSSGGRRUUPPPPEE -- JJEEDDEE HHIILLLFFFEEE IIISSSSSSSTTTTTTT WWWWWWIILLLLKKKOOOMMMMEENN

An folgenden Plätzen werden Beete angeboten:
- Andreas-Kieser-Straße
- Bietigheimer Straße
- Eiselbachstraße
- Kelterplatz Kleiningersheim
- Murrstraße
- Reitschulstraße
- Schneckenbergstraße
- Seestraße
- Weidenweg
Bilder der betreffenden Beete finden Sie auf der Home-
page unter www.ingersheim.de/news -> Rubrik: „Ingers-
heim informiert“ oder im Beitrag auf unserem Instagram 
und Facebook-Kanal @ingersheim.de.
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SOMMERPAUSE! KEIN AMTSBLATT IN KW 34

In den Sommerferien erscheint am Freitag, 22. Au-
gust 2025 für Kalenderwoche 34 kein Amtsblatt der 
Gemeinde Ingersheim.

Wir bitten alle Abonnenten um Beachtung.

ALTERSJUBILARE

Ihren Geburtstag feiern am
19.08.2025 	 Frau Marija Vrbec, 70 Jahre
20.08.2025 	 Herr Shefket Aliman, 70 Jahre
26.08.2025	 Frau Anneliese Burchard, 75 Jahre

Wir wünschen allen Jubilaren einen schönen Festtag.

INFORMATIONEN AUS DEM BÜRGERBÜRO

Hinweis zur Passbild-Abgabe –  
Nur noch digitale Passbilder zulässig
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass ab dem 
01.08.2025 ausschließlich digitale Passfotos akzeptiert 
werden.
Bereits seit dem 01.05.2025 gelten die neuen gesetzli-
chen Vorschriften zur Erstellung und Übermittlung von 
Passbildern. 
Mit Inkrafttreten dieser Regelung ist es nicht mehr mög-
lich, ausgedruckte Passfotos einzureichen – diese wer-
den ab dem 01.08.2025 abgelehnt.
Wir bitten Sie, für Ihre Anträge ausschließlich Passbilder 
zu verwenden, die den aktuellen Vorgaben entsprechen 
und elektronisch eingereicht werden können.
Gerne können Sie hierfür unseren Lichtbildautomat be-
nutzen. Hier fallen zusätzlich zu den normalen Gebühren 
noch 6,00€ an.
Gerne können Sie auch über den folgenden Link überprü-
fen, welche Fotografen in Ihrer Nähe Passbilder nach den 
aktuellen Vorgaben anfertigen:
https://alfo-passbild.com/fotograf-in-der-naehe/
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe bei der 
Umsetzung dieser gesetzlichen Neuerung.

FUNDSACHEN

Gefundene Gegenstände im Bürgerbüro
Aktuell bei uns eingegangen:
- Schlüsselbund
- Schlüssel
So kommen Sie an Ihr Eigentum
Melden Sie sich einfach bei uns:
Rathaus - Bürgerbüro
Fundbüro (Zimmer 1)
 07142/9745–22
Wir freuen uns, Ihnen bei der Rückgabe Ihres Eigentums 
behilflich zu sein!

EHRENAMT AKTUELL

Lust auf Patchwork
Dann seid ihr hier richtig. Wir wollen gemeinsam 
nähen, neue Muster erlernen, Patchworkkenntnisse 
vertiefen und Erfahrungen austauschen.
Ein netter Treffpunkt für „alte Hasen und Neulinge“.
Wir treffen uns jeden 3. Montag im Monat um 19.30 
in der Residenz, Wilhelmstraße 2/1.
Schnappt Euch die Nähmaschine und macht mit!
Ich freue mich auf Euch - Irene Betsch
-> Erster Termin: 15. September 2025 um 19.30 Uhr

FREIWILLIGE FEUERWEHR

Termine
Am Montag, 18. August 2025 findet um 19 Uhr für Zug 1 
eine Bootsübung statt.
Am Montag, 25. August 2025 treffen sich die Maschinis-
ten 1 um 20 Uhr zur Übung.

ALTERSABTEILUNG DER FEUERWEHR

Alterswehrtreff
Wir treffen uns wieder am 25.8.2025 um 20 Uhr 
im Feuerwehrhaus.

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Ingersheim

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29,  
68789 St. Leon-Rot,  
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeisterin Simone Lehnert, 
74379 Ingersheim, Hindenburgplatz 
10, oder ihr Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
wds@nussbaum-medien.de

Foto: Ron Chapple Stock/Ron Chapple Stock/Thinkstock
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Ingersheim:
Wo:	   Auf dem Parkplatz der Fischerwörth-Sportanlage
Wann: �Do., 11.09. und Fr., 12.09.2025 und 

Mi., 08.10. und Do., 09.10.2025.
Anmeldung, Infos und Terminvergabe: 
Gemeinde Ingersheim, Tel.: 07142 / 9745-11
Die aktuellen Preise liegen uns leider noch nicht vor. Der 
Preis in 2024 für die Verarbeitung und Abfüllung lag bei
5 l Bag-in-Box komplett (Folienbeutel und Karton):�5,20 €
5 l Bag-in-Box nur Folienbeutel 
(Karton / Gefäß wird mitgebracht): � 4,70 €
Kaltabfüllung je Liter 
(kalt gepresst in mitgebrachte Gefäße): � 0,35 €
(Alle Angaben ohne Gewähr.)

LANDRATSAMT LUDWIGSBURG

Abkühlung an heißen Tagen: Die Cool-Map für den 
Landkreis Ludwigsburg zeigt erfrischende Orte
Ludwigsburg. Der Sommer hat den Landkreis Ludwigs-
burg wieder voll im Griff. Doch wenn das Thermometer 
auf die 30-Grad-Marke klettert, stellt sich schnell die Fra-
ge: Wo findet man Abkühlung? Die Antwort liefert die 
Cool-Map des Landkreises Ludwigsburg.
Die interaktive Karte zeigt kühle Orte im gesamten Land-
kreis – ideal für alle, die an heißen Tagen einen Rück-
zugsort suchen. Ob Springbrunnen in Kornwestheim, 
ein schattiges Plätzchen an der Enz in Vaihingen, oder 
Freibäder in Sachsenheim, Besigheim oder im Badepark 
Bietigheim – die Auswahl ist groß.
Auch für Familien mit Kindern hält die Cool-Map wert-
volle Tipps bereit: schattige Spielplätze in Asperg oder 
Hessigheim laden zum unbeschwerten Toben ein, ohne 
dass es zu heiß wird. Ergänzt wird das Angebot durch 
zahlreiche weitere kühle Orte wie Waldspielplätze, Was-
serflächen oder schattige Spazier- und Wanderwege. 
Neben Orten, die Abkühlung verschaffen, zeigt die Karte 
Ihnen auch, wo sich Trinkbrunnen und Auffüll-Stationen 
befinden.
Mitmachen und mithelfen: Die Cool-Map wächst weiter
Die Cool-Map ist nicht nur ein digitales Hilfsmittel, sie ist 
ein Mitmachprojekt. Bürgerinnen und Bürger sind herz-
lich eingeladen, selbst weitere kühle Orte im Landkreis 
Ludwigsburg zu melden und so zum Hitzeschutz beizu-
tragen.
Ergänzend informiert das Gesundheitsdezernat des 
Landkreises über Maßnahmen zum Hitzeschutz und 
stellt den Hitzeaktionsplan, die Cool-Map und weitere 
Tipps rund um das Thema Gesundheit bei hohen Tempe-
raturen online zur Verfügung. Mehr Informationen gibt 
es unter www.landkreis-ludwigsburg.de/de/gesundheit-
veterinaerwesen/gesundheit/hitzeschutz/
Hitzeaktionsplan: Landkreis Ludwigsburg ist Vorreiter
Im Jahr 2024 hat der Landkreis Ludwigsburg als einer der 
ersten Landkreise in Deutschland einen Hitzeaktionsplan 
veröffentlicht. Der landkreisweite Hitzeaktionsplan soll 
insbesondere hitzevulnerable Personen vor Hitze und 
den damit verbundenen Gesundheitsrisiken schützen. Er 
beinhaltet Maßnahmen zur Aufklärung und Information 
der Bevölkerung sowie Maßnahmenpläne, die zum The-

PARTNERSCHAFT

GRÜNE NACHBARSCHAFT

Terminvergabe für Apfelsaftaktionen mit der mobilen 
Obstpresse 2025
Streuobstbesitzer aufgepasst!
Die Terminvergabe für die mobile Obstpresse läuft!
Die mobile Obstpresse kommt für die Grüne Nachbar-
schaft wieder nach Ingersheim, Bietigheim-Bissingen 
und Tamm.
Je nach Anmeldung können Sie zwischen 30 kg und 400 
kg Äpfel und Birnen verarbeiten lassen.
Aus 150 kg Äpfeln erhält man, je nach Sorte, rund 100 Li-
ter Saft.
Die reifen Äpfel werden gewaschen, gemahlen und ge-
presst. Nach kurzem Erhitzen auf 78°C wird der Saft ohne 
Zusätze in luftdichte sogenannte Bag-In-Box Verpackun-
gen (5 Liter) abgefüllt. Der naturtrübe Saft ist darin un-
geöffnet ca. 1 ½ Jahre, nach Anbruch ungekühlt ca. 2 Mo-
nate haltbar.
Um längere Wartezeiten zu vermeiden, halten Sie sich 
bitte an Ihren vereinbarten Termin und die angegebene 
Obstmenge. Bei größeren Obstmengen oder anderen 
Terminwünschen fragen Sie bitte bei örtlichen Mosterei-
en nach.
Wir bitten um Verständnis, dass zunächst Streuobstbe-
sitzer aus den Kommunen der Grünen Nachbarschaft bei 
der Terminvergabe Vorrang haben.
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ma Hitzeschutz gemeinsam mit verschiedenen Instituti-
onen, beispielsweise Pflegeheimen und Schulen, sowie 
Kommunen erstellt wurden. Diese können von den ein-
zelnen Institutionen und Kommunen als Vorlage genutzt 
werden, um eigene Maßnahmen zu etablieren. Ergänzt 
werden sie durch eine landkreisweite Hitzealarmierung. 
Diese wird ausgelöst, wenn Hitzeereignisse mit einer 
mindestens dreitägigen Dauer erwartet werden. Sie un-
terscheidet zwei Stufen: Über 32 Grad (Stufe 1) oder über 
38 Grad (Stufe 2).

Gläserne Produktion am Wochenende –  
Die Obsternte beginnt
Weilimdorf. In den Anlagen von Obstbauer Hörnle reifen 
Äpfel, Birnen und Zwetschgen. Christian Hörnle nimmt 
bei der Gläsernen Produktion am Sonntag, 17. August 
2025 von 14.30 bis 16.30 Uhr die Besucherinnen und Be-
sucher mit auf einen Spaziergang durch seine Obstanla-
ge. Im Anschluss gibt es einen gemütlichen Ausklang im 
Hof.
Treffpunkt: Am Speierling, Brücke über die B295, Anmel-
dung per Mail an info@ogv-weilimdorf.de
Kontakt: Obsthof Hörnle, Ditzinger Str. 40, 70499 Wei-
limdorf, www.obsthofhoernle.de
Aktion Gläserne Produktion
Organisation und Betreuung: Landratsamt Ludwigsburg, 
Fachbereich Landwirtschaft, Hindenburgstraße 30/1, 
71638 Ludwigsburg, Programm: www.ludwigsburg.land-
wirtschaft-bw.de

Radkultur wird gelebt: Stadtradeln im Landkreis 
Ludwigsburg erfolgreich abgeschlossen
Ludwigsburg. Das Stadtradeln im Landkreis Ludwigsburg 
ist mit einem beeindruckenden Gesamtergebnis zu Ende 
gegangen: Über 2,5 Millionen Kilometer haben dieses 
Jahr die 11.300 Radlerinnen und Radler erradelt und oft 
dem Wetter getrotzt.
Die erfolgreichsten Stadtradeln-Teams 2025 aus dem 
Landkreis Ludwigsburg im Überblick:
Kommunen mit den meisten Kilometern pro Einwoh-
nenden:
1. 	 Oberriexingen (13,99 Kilometer pro Einwohnende)
2. 	 Schwieberdingen (9,31 Kilometer pro Einwohnende)
3. 	 Freudental (9,17 Kilometer pro Einwohnende)
Teams mit den meisten Kilometern insgesamt:
1. 	 W&W Gruppe (60.987 Kilometer)
2. 	 Bosch@Si (57.153 Kilometer)
3. 	 Mörike-Gymnasium (54.000 Kilometer)
Die Initiative Radkultur des Landes Baden-Württemberg 
unterstützte die Aktion. Die Ergebnisse des Wettbewerbs 
sind zu finden unter: www.stadtradeln.de/landkreis-
ludwigsburg
Julius Scholl, der Koordinator für Mobilität und Klima-
schutz im Landkreis, freut sich über das beeindrucken-
de Ergebnis des Stadtradeln-Wettbewerbs im Landkreis 
Ludwigsburg und dankt allen Beteiligten. Er gratulierte 
den 11.300 Radelnden zu 2,5 Millionen Radkilometern 
und 410.000 Kilogramm vermiedenem CO2.

Das steckt hinter der Kampagne Stadtradeln
Das Stadtradeln, eine Kampagne des Klima-Bündnis 
Services, findet bereits seit 2008 statt und hat im letz-
ten Jahr allein in Baden-Württemberg mehr als 220.000 
Menschen aufs Rad gebracht. Klima-Bündnis Services 
ergänzt die Organisationsstruktur des europäischen 
Städtenetzwerkes Klima-Bündnis und bündelt Bera-
tungsangebote, Kampagnen und Dienstleistungen zur 
Datenerhebung für die Umsetzung kommunaler Klima-
schutzmaßnahmen.
Hintergrundinformationen zur Initiative Radkultur
Die Initiative Radkultur möchte die Menschen zum Um-
satteln bewegen. Denn wer Fahrrad fährt, tut sich selbst 
etwas Gutes und trägt gleichzeitig Tritt für Tritt zu einer 
umweltfreundlicheren Mobilität bei. Im Zentrum steht 
ein Ziel: Durch effektive und kreative Kommunikation 
soll das Fahrradfahren selbstverständlich werden. Da-
für bringt die Initiative Bewegung in Städte, Gemeinden 
und Unternehmen. Mit Kampagnen, Aktionen und star-
ken Partnern macht sie das Radfahren sichtbar, erlebbar 
und attraktiv im Alltag. Weitere Informationen gibt es 
unter www.radkultur-bw.de .

Hinweise und Informationen des Gesundheitsdezernats 
zu invasivem Insekt
Asiatische Tigermücke kann Viren übertragen
Ludwigsburg. Die Asiatische Tigermücke ist eine invasi-
ve Stechmückenart und breitet sich in Europa und damit 
auch im Landkreis weiter aus. Sie sticht tagsüber und 
kann Viren wie das Dengue- oder Chikungunya-Virus 
übertragen. Die Verringerung der Tigermückenpopulati-
on ist ein Schlüssel, um sowohl die Infektionsgefahr als 
auch die Belästigung durch die Stechmücke zu verrin-
gern. Das Gesundheitsdezernat des Landratsamts gibt 
Hinweise und Informationen zu dem Insekt.
Die Asiatische Tigermücke brütet am liebsten menschen-
nah. Bevorzugte Brutstätten finden sich rund ums Haus 
wie im Garten und auf dem Balkon, beispielsweise in 
Gießkannen, Blumentopfuntersetzern, Regentonnen, 
Planschbecken oder Vogeltränken. Bei günstiger Witte-
rung, also während der warmen Sommermonate, reicht 
es für die Entwicklung der Tigermücke aus, wenn das 
Wasser in Behältnissen jeder Art sieben Tage lang steht 
und nicht austrocknet.
Deswegen sollte das eigene Grundstück auf Wasseran-
sammlungen überprüft und diese potenziellen Brut-
stätten der Asiatischen Tigermücke entfernt werden. 
Beispielsweise sind Regentonnen abzudichten, eventuell 
mit einem Mückennetz. Wasser in Vogeltränken sollte 
regelmäßig erneuert werden. Wasserstellen, die weder 
entfernt noch abgedichtet werden können, sollten mit 
sogenannten Bti-Tabletten behandelt werden. Da die 
Mücke nicht an Grundstücksgrenzen Halt macht, ist es 
zudem sehr wichtig, auch Nachbarn zu informieren und 
zum Mitmachen anzuregen.
Der Stich einer Tigermücke sieht nicht anders aus als 
der Stich anderer Mückenarten. Daher lassen sich Stiche 
verschiedener Mückenarten nicht voneinander unter-
scheiden. Bleibt die Mückendichte durch die genann-
ten Bekämpfungsmaßnahmen gering, ist eine Übertra-
gung von Krankheiten wie Dengue oder Chikungunya in 
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Orientierung bietet der Pflegestützpunkt. Dieser berät 
Sie unabhängig, vertraulich und kostenlos über die ersten 
Schritte und Möglichkeiten, Pflege- und Unterstützungs-
bedarfe zu decken. Der Pflegestützpunkt bietet Informa-
tionen, Beratung und Unterstützung zu allen Fragen rund 
um das Thema Pflegebedürftigkeit und Versorgung.
Landratsamt Ludwigsburg - Außenstelle Besigheim, Pfle-
gestützpunkt nördlicher Landkreis, Gesundheitszentrum 
am Bahnhof, Weinstraße 6, 74354 Besigheim, 
Telefon 07141/ 144 - 2469, 
Mail: psp-besigheim@landkreis-ludwigsburg.de.
Öffnungszeiten: Mo - Fr: 8:30 - 12:00 Uhr,
Mo 13:30 - 15:30 Uhr, Do 13:30 – 18:00 Uhr.
Bitte vereinbaren Sie einen Termin, damit wir genügend 
Zeit für Sie haben.

Lebensgefahr durch Hitze im Auto –  
Kreisbrandmeister warnt eindringlich
Ludwigsburg. Die Sonne strahlt vom Himmel, die Tem-
peraturen steigen wieder – und während der Einkauf 
nur „kurz“ dauert, wird das geparkte Auto zur Hitzefal-
le. Kreisbrandmeister Andy Dorroch richtet daher einen 
eindringlichen Appell an alle Autofahrerinnen und Auto-
fahrer.
„Tatsächlich wird so ein Auto ein echter Backofen. Inner-
halb kürzester Zeit erhöht sich die Temperatur so arg, 
dass es wirklich gefährlich werden kann.“ Schon nach 
zehn Minuten in der Sonne übersteigen die Innenraum-
temperaturen die Körpertemperatur eines Menschen 
oder Tieres, nach 30 Minuten werden bei einer Außen-
temperatur von knapp über 28 Grad über 45 Grad Celsi-
us im Fahrzeuginneren erreicht. Selbst leicht geöffnete 
Fenster bringen da keine Abkühlung mehr.
Immer wieder unterschätzen Fahrzeughalterinnen und 
-halter die Geschwindigkeit, mit der sich ein Auto in der 
Sonne aufheizt – selbst bei milden Außentemperaturen. 
Besonders Kinder, ältere Menschen und Tiere sind bei 
Hitze im Auto extrem gefährdet. „Sie haben da nichts im 
Auto verloren“, mahnt der Kreisbrandmeister.
Gefahr durch Alltagsgegenstände in heißen Fahrzeugen
Auch technische Gegenstände können bei hohen Tempe-
raturen Schaden nehmen oder sogar zur Gefahr werden. 
Druckgasbehälter, wie etwa Deosprays, können in aufge-
heizten Fahrzeugen explodieren. Ebenso sollten Power-
banks, Handys, Laptops und andere elektronische Geräte 
nicht in direkter Sonneneinstrahlung liegen. „Wenn über-
haupt, dann gehören solche Geräte ins Handschuhfach – 
aber besser ist es, sie gleich mitzunehmen“, rät Dorroch.
Feuerwehr muss regelmäßig eingreifen
Die Feuerwehr im Landkreis wird jährlich zu mindestens 
zehn Einsätzen gerufen, bei denen Kinder oder Tiere in 
überhitzten Fahrzeugen eingeschlossen sind, berichtet 
er. Häufig müssen Feuerwehr und Polizei unter Zeitdruck 
eingreifen, um Schlimmeres zu verhindern.
Die Kreisbrandinspektion appelliert deshalb an alle Bür-
gerinnen und Bürger, aufmerksam und umsichtig zu han-
deln. Wer bei Hitze ein eingeschlossenes Kind oder Tier in 
einem Fahrzeug bemerkt, sollte nicht zögern und sofort 
den Notruf wählen. Nur durch schnelles Eingreifen kön-
nen lebensbedrohliche Situationen verhindert werden.

Deutschland auch bei höheren Umgebungstemperatu-
ren unwahrscheinlich.
Empfehlung für Reiserückkehrerinnen und  
Reiserückkehrer
Personen, die ein Land besuchen, in dem Krankheiten 
wie Dengue oder Chikungunya dauerhaft auftreten be-
ziehungsweise ein aktuelles Ausbruchgeschehen beob-
achtet wird, sollten auf der Reise, aber auch danach auf 
konsequenten Mückenschutz achten. Diese Empfehlung 
gilt ohne Einschränkung und ist unabhängig von Krank-
heitssymptomen. Sofern sich Symptome nach einer Rei-
se entwickeln, sollte dies beim Besuch des Hausarztes 
erwähnt werden. Insektenschutz an Fenstern und Türen 
sowie Insektenschutzmittel, sogenannte Repellentien, 
helfen beim Schutz vor Mückenstichen. Der Mücken-
schutz sollte noch für zwei Wochen nach der Rückkehr 
aufrechterhalten werden, um eine Übertragung des Vi-
rus auf eine Mücke zu vermeiden.
Verdachtsfälle können beim Gesundheitsdezernat des 
Landratsamts, bei der KABS e.V., beim Landesgesund-
heitsamt Baden-Württemberg oder beim Mückenatlas 
gemeldet werden. An das Gesundheitsdezernat kön-
nen die Exemplare entweder per Post eingesendet oder 
aussagekräftige Fotos per Mail an gesundheitsschutz@
landkreis-ludwigsburg.de geschickt werden. Einsenden-
de sollten dabei bitte darauf achten, dass der Kopf der 
Mücke von vorne und die Hinterbeine auf den Fotos zu 
erkennen sind, da dort die spezifischen Merkmale der 
Mücke zu sehen sind.

Fachbereich Landwirtschaft: Goldener Meisterbrief  
in der Hauswirtschaft
Dieses Jahr soll der goldene Meisterbrief im Berufsbild 
„Meisterin der Hauswirtschaft“ im Ernährungszentrum 
Mittlerer Neckar verliehen werden. Altmeisterinnen, die 
in den Jahren 1974 / 1975 ihre Meisterprüfung abgelegt 
haben und damals aus dem Kreis Ludwigsburg stamm-
ten, sollen mit dieser Auszeichnung geehrt und ihre Leis-
tungen sowie das Berufsbild stärker ins Licht der Öffent-
lichkeit gerückt werden.
Der goldene Meisterbrief wird unabhängig vom aktuel-
len Wohnort oder vom heutigen Status der Meisterinnen 
(selbstständig, angestellt, nicht mehr aktiv) verliehen.
Meisterinnen der Ländlichen Hauswirtschaft aus dem 
Stadtgebiet Stuttgart und aus dem Kreis Ludwigsburg, 
die in den Jahren 1974 / 1975 die Meisterprüfung abge-
legt haben, werden gebeten, sich beim Landratsamt 
Ludwigsburg, Fachbereich Landwirtschaft (früher Land-
wirtschaftsamt), unter der Telefon-Nr. 07141 144-2700 
oder Fax-Nr. 07141 144-59927 bis 24. September 2025 zu 
melden.
Für Rückfragen steht Ludmilla Scheel zur Verfügung.
Die Mitarbeitenden des Landratsamt-Fachbereichs Land-
wirtschaft würden sich über eine rege Rückmeldung 
freuen.

Pflege – was nun?
Bei einem Familienmitglied, einer Person in Ihrem Be-
kanntenkreis oder bei Ihnen selbst zeichnet sich ein Pfle-
ge- oder Unterstützungsbedarf ab?
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BILDUNG UND BETREUUNG

NEUES AUS DER BÜCHEREI

SENIOREN

SENIOREN ONLINE

Schädliche E-Mails erkennen
Sicherlich haben Sie schon öfters unerwünschte E-Mails 
mit fraglichem Inhalt erhalten. Viele dieser Mails sind 
nur lästig, aber einige werden mit krimineller Absicht 
versendet. Diese zu öffnen birgt etliche Gefahren.
Dies werden wir an Hand von Beispielen am Donnerstag 
dem 21.8.2025 um 15 Uhr im Seniorenstüble in der Bietig-
heimer Str. 25, behandeln. 
„Online-Senioren-Ingersheim@magenta.de“

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE  
INGERSHEIM AM NECKAR

Kugelberggasse 4, Telefon: 51510
Das Pfarramt ist bis zum 19.08., dienstags, von 8 – 12 Uhr 
und donnerstags von 8 -11 Uhr besetzt. 
Kontaktdaten zu den Kasualvertretern werden auf dem 
Anrufbeantworter aufgesprochen.
Internet: www.ingersheim-neckar-evangelisch.de; 
Mail: Pfarramt.ingersheim-neckar@elkw.de

Wochenspruch KW 33:
Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; 
und wem viel anvertraut ist, von dem wird man umso 
mehr fordern.
Lukas 12, 48

Wochenspruch KW 34: 
Wohl dem Volk, dessen Gott der HERR ist, dem Volk, das 
er zum Erbe erwählt hat!
Psalm 33,12

Termine

Freitag, 15.8.25
15.30 Uhr Andacht Karl-Ehmer-Stift

Sonntag, 17.8.25
9.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche Großingers-
heim (Diakon Strasser) 
Die Kollekte ist für den Nothilfeverein vorgesehen.

Sonntag, 24.8.25
9.30 Uhr Gottesdienst in der Georgskirche Kleiningers-
heim (Prädin.Elke Martin)
Die Kollekte ist für die Israelhilfe Württemberg bestimmt

Freitag, 29.8.25
15.30 Uhr Andacht Karl-Ehmer-Stift
16.30 Uhr Andacht Residenz Ingersheim
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Samstag 23.08.2025 
Pleidelsheim 18:30 Eucharistiefeier
Sonntag 24.08.2025 21. Sonntag im Jahreskreis
Bietigheim-Bissingen St. Johannes 
09:30 Eucharistiefeier
Bietigheim-Bissingen St. Laurentius 
11:00 Eucharistiefeier
Freiberg 11:00 Wortgottesfeier mit Kommunionfeier 
mit Pastoralref. Joachim Pierro
Donnerstag 28.08.2025 
Bietigheim St. Laurentius 18:30 Eucharistiefeier
Freitag 29.08.2025 
Pleidelsheim 17:30 Rosenkranz; 18:00 Eucharistiefeier

Katholisches Dekanat  
Ludwigsburg 
 
Geschäftsstelle  

Katholisches Dekanat – Schorndorfer Str. 31 – 71638 Ludwigsburg 

 
An die Mitglieder  
der katholischen Kirchengemeinden  
im Dekanat Ludwigsburg 

SCHORNDORFER STRASSE 31 
71638 L U D W I G S B U R G  
TELEFON  07141 / 961810 
TELEFAX  07141 / 961819 

31.07.2025 

 
Vorläufiger WAHLVORSCHLAG  (§ 4 Wahlordnung)  
für die Wahl der LaienvertreterInnen im XII. Diözesanrat 
 
 

Bergold, Johannes  Heilig Geist, Steinheim 
Bittner, Manuela  Zur Heiligsten Dreieinigkeit, Ludwigsburg 
Braiger, Achim   St. Joseph, Münchingen 
Breimaier, Rebekka  Heilig Geist, Steinheim 
Dr. Ernst, Wolfgang  St. Petrus, Tamm 
Hochmuth, Markus  Zur Heiligen Familie, Marbach 
Niggemeyer, Elisabeth St. Maria, Ditzingen 
 

 

Wahlberechtigte Mitglieder der Kirchengemeinden können ihrem 
Kirchengemeinderat/Pastoralrat/Vertretungsgremium weitere KandidatInnen vorschlagen. 
Ergänzungsvorschläge müssen vom KGR/PaR bzw. Vertretungsgremium beschlossen und bis 
10.10.2025 um 12 Uhr beim Dekanatswahlausschuss eingegangen sein. 
 
 
im Auftrag des Wahlausschusses 
 

 
Anne Braun 
Dekanatsreferentin 

EVANG.-METH. KIRCHE

Veranstaltungen
Freitag, 15. August
19:00 Uhr GLOW-Teens-Treff nach Absprache 
in der Kapelle in Großingersheim
Sonntag, 17. August
9:45 Uhr Gebetskreis in Bietigheim
10:00 Uhr Gottesdienst in Bietigheim
Mittwoch, 20. August
9:30 Uhr Bibelstunde in Bietigheim
Freitag, 22. August
19:00 Uhr GLOW-Teens-Treff nach Absprache 
in der Kapelle in Großingersheim

Einladung zur Sommerpredigtreihe

In 10 Kirchen in unserer Region finden vom 3. August bis 
7. September Gottesdienste über „Große Gefühle“ statt.
Eine Übersicht finden sie in unseren Schaukästen und  
auf unserer Homepage: https://www.ingersheim-neckar- 
evangelisch.de/aktuelles/veranstaltungen
BITTE BEACHTEN: Sommerpredigtreihe mit Doppel-
diensten und dadurch von August bis Anfang September 
Gottesdienstbeginn bei uns bereits um 9.30 Uhr

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE 
ST. PETRUS und PAULUS

Pfarrbüro: 74385 Pleidelsheim Stuifenstr. 17
Homepage: https://kath-kirchengemeinden-freiberg-
pleidelsheim-ingersheim.drs.de
Sekretariat: Tel: 07144 23773, Fax: 893338 
Büro – Öffnungszeiten: Di - Mi 9:00 – 12:00 Uhr, 
Do 16:00 – 18:00 Uhr, Fr. 10:00 – 12:00 Uhr, 
Email: StPetrusundPaulus.Pleidelsheim@drs.de 
Pfarrer Jens-Uwe Schwab, Tel: 07141 9923360
Pastoralreferent Joachim Pierro, Tel: 07144 209328, 
Mail: joachim.pierro@drs.de
Patoralreferentin Michaela Schipke 
(zuständig für Erstkommunion) Tel.: 07144 23773 
Email: michaela.schipke.drs.de
Jugendreferentin: Julia König, Zurzeit außer Dienst
Hauptamtliche Kirchenpflegerin 
SE Freiberg/ Pleidesheim-Ingersheim
Elizabeth Wirth, Tel: 0151 / 15 62 14 51 (Erreichbarkeit: 
Montag – Donnerstag von 07:30h - 13:00h) 
Mail: Stmaria.Freiberg@nbk.drs.de, 
Sprechzeiten nach Terminvereinbarung

Termine
Freitag 15.08.2025 Mariä Himmelfahrt
Pleidelsheim 17:30 Rosenkranz; 
18:00 Eucharistiefeier mit Kräuterweihe
Samstag 16.08.2025 
Bietigheim-Bissingen St. Laurentius 
18:30 Eucharistiefeier
Sonntag 17.08.2025 20. Sonntag im Jahreskreis
Freiberg 09:30 Eucharistiefeier
Bietigheim-Bissingen Zum Guten Hirten 
11:00 Eucharistiefeier
Donnerstag 21.08.2025 
Bietigheim St. Laurentius 18:30 Eucharistiefeier
Freitag 22.08.2025 
Pleidelsheim 17:30 Rosenkranz; 18:00 Eucharistiefeier
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Sonntag, 24. August
9:45 Uhr Gebetskreis in Bietigheim
10:00 Uhr Gottesdienst in Bietigheim
Freitag, 29. August
19:00 Uhr GLOW-Teens-Treff nach Absprache 
in der Kapelle in Großingersheim

Änderungen und aktuelle Informationen auf unserer 
Homepage unter „emk-bietigheim.de“

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE

Termine
Sonntag, 17. August
09.30 Uhr Gottesdienst in Ingersheim
Mittwoch, 20. August
20.00 Uhr Gottesdienst Bezirksgemeinde Ost 
in Bietigheim
Sonntag, 24. August
09.30 Uhr Gottesdienst in Ingersheim
Mittwoch, 27. August
20.00 Uhr Gottesdienst Bezirksgemeinde Ost 
in Bietigheim

VEREINSNACHRICHTEN

FUSSBALLVEREIN INGERSHEIM E.V.

7. Ingersheimer Weinwanderung
Zur offiziellen Festeröff-
nung am Freitag um 18 
Uhr mit Weinfassanstich 
durch den stellvertreten-
den Bürgermeister Karl 
Seitz fanden sich einige 
Gäste, an der Aussichts-
platte am Kleiningershei-
mer, Schloss ein.

Wieder ein Highlight war der Weinspaziergang mit der 
Ingersheimer Weinerlebnisführerin Elke Bäßler, der die-
ses Mal am Freitagabend um 18:30 Uhr startete. Hierbei 
lernten die rund 40 Teilnehmer bei einem Gläschen Sec-
co nicht nur die Gegend kennen, sondern erfuhren dazu 
jede Menge Wissenswertes rund um den Ingersheimer 
Weinbau auch aus Sicht einer Winzerin.
Bei zeitweisem Sonnenschein waren am Samstag ab 16 
Uhr die Plätze auf der Aussichtsplattform belegt und 
auch an den Ständen auf dem Wengertsweg herrschte 
durchweg reger Andrang. In Anbetracht der angesagten 
Wetterkapriolen konnte man auf Veranstalterseite in zu-
friedene Gesichter blicken. Somit entwickelte sich ein ge-
lungenes Fest, auf dem bis in die Nacht hinein ausgiebig 
gefeiert wurde und das aus dem Ingersheimer Veranstal-
tungskalender nicht mehr wegzudenken ist.

Vertreten waren die Felsengartenkellerei Hessigheim 
und sechs private Weinbaubetriebe, darunter die Lo-
kalmatadoren Fink, Bento, Velte und Csicsai sowie das 
Weingut Bähr/Erligheim und das Weingut Herzog von 
Württemberg. Dazu die Obstbrennerei Seitz mit ihren 
beliebten Klassikern.
Für das kulinarische Wohl sorgte der FVI, der neben den 
bewährten Klassikern auch hausgemachte Neuigkeiten 
anbot, die bei den Gästen durchweg auf positive Rück-
meldung stießen.
Der Fußballverein bedankt sich recht herzlich bei der Ge-
meindeverwaltung/Bauhof, den Familien Leibrecht und 
Cannata, bei Elke Bäßler, der Fa. Eckert&Engert und den 
zahlreichen Gästen aus nah und fern sowie den treuen 
FVI-Helferinnen und Helfern, ohne die diese Veranstal-
tung nicht möglich wäre!
Wengertsweg, Schloß und Wein –  
das passt in Ingersheim!

TURNVEREIN INGERSHEIM E.V.

TVI-Treff im September
Besuch im DeinTheater in Stuttgart
Treffpunkt ist am Donnerstag, 4. Sept 17:00 Uhr an der 
Bushaltestelle Bietigheimer Straße.
Mit Bus und Bahn fahren zum Eugensplatz in Stuttgart. 
Von dort sind es noch 250 m zum Theater.
Um 19:00 Uhr beginnt die Aufführung: „50 Jahr - blon-
des Haar“ --- Lieder zum Wirtschaftswunder. Deutscher 
Schlager, das war der gesungene Alltag der Deutschen 
mit Sehnsucht nach Liebe, Freiheit und fernen Ländern. 
Dazu scharfzüngige Kommentare zum Zeitgeschehen.
Nach der Vorstellung geht es mit Bus und Bahn nach In-
gersheim zurück (Ankunft 22:15 Uhr).
Für uns sind 15 Karten reserviert. Die Kosten sind 32,00 € 
für Fahrt, und Theaterbesuch mit Freigetränk.
Es geht nur mit Anmeldung!
Wer mitgehen will, meldet sich bitte bis zum 25. August 
an bei Brigitte und Dieter (Tel.: 64111).
Das Amtsblatt erscheint im August nur alle 14 Tage –  
unsere Einladung kommt daher nur einmal!
Das TVI-Treff-Team
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Sommerabschluss der Jugend
Am Montag, 28. Juli traf 
sich die Jugend um ihren 
Sommerabschluss zu ge-
stalten. Alle trafen sich 
an der Fischerwörth-Halle 
und stiegen gut gelaunt in 
einen Planwagenanhän-
ger ein. Als jeder seinen 
Sitzplatz hatte, ging die Fahrt auch schon los. Wir fuh-
ren gemütlich durch die Weinberge bis zu einem Schup-
pen. Dort angekommen verstaute jeder seinen Rucksack 
und brachte schon das Grillgut zum Grill. Es wurde ge-
grillt und im Anschluss gemütlich zusammen gesessen 
oder auf der Wiese getobt, bis die Zeit auch leider schon 
wieder vorbei war. Alle stiegen gesättigt wieder auf den 
Planwagenanhänger und die Fahrt ging wieder zurück 
zur Fischerwörth-Halle. Es wurde miteinander gesungen 
oder einfach nochmal gequatscht, bevor die tolle Fahrt 
auch wieder zu Ende war. Alle waren glücklich und freu-
en sich jetzt erstmal auf die wohl verdienten Sommerfe-
rien. Wir freuen uns schon euch alle wieder zu sehen und 
bedanken uns bei unserem Grillmeister Luca und unserer 
Fahrerin Monika.

BLASORCHESTER INGERSHEIM E.V.
Blasorchester
Ingersheim e. V.

seit 1923

MUSIKJUGEND
Musikjugend
Blasorchester
Ingershe im e .  V.

FamilienFÄSCHD in Mundelsheim
Am 27.07.2025 waren das JBLO und die Youngsters zum 
FamilienFÄSCHD in Mundelsheim eingeladen.
Ca. 1,5 Stunden vor unserem Auftritt zog ein Gewitter auf 
und wir dachten, dass wir unseren Auftritt nicht durch-
führen können und vorallem dass das tolle Fest des Mun-
delsheimer Musikverein ausfallen bzw. frühzeitig been-
det werden muss.
Aber das Wetter meinte es doch noch gut mit uns allen 
und das Gewitter verzog sich. Pünktlich um 16:30 Uhr 
legte JBLO mit den Youngsters als Gemeinschaftsorches-
ter los. Was folgte, war ein mitreißender, harmonischer 
Auftritt, der uns und dem Publikum gleichermaßen Freu-
de bereitete unsere Dirigentinnen Margit Haug und Na-
dine Rettstatt waren sehr zufrieden und freuen sich auf 
weitere gemeinsame Auftritte.
Ein herzliches Dankeschön gilt natürlich auch dem Mu-
sikverein Mundelsheim für die Einladung und die tolle 
Organisation – und ebenso allen mitgereisten Eltern und 
Fans, die uns trotz nasser Anreise so tatkräftig unter-
stützt haben. Gemeinsam haben wir aus einem grauen 
Tag ein strahlendes musikalisches Erlebnis gemacht.
Jetzt heißt es aber erstmal SOMMERPAUSE, für die 
meisten der Jungmusikern - habt viel Spass und bis 
zum nächsten Event: 12.09.2025 zum Sommerferienpro-
gramm des BLO Ingersheim.
Den 4 jungen Musikerinnen die sich in der 1. Ferienwo-
che nach Strümpfelbrunn zum D2 Lehrgang aufmachen, 

TENNISCLUB INGERSHEIM E.V.

TCI Hobby Mixed gegen TC Möckmühl � 4:2
Bunt gemischte Doppel (sprich Damen gegen Herren, 
Herren gegen Herren, sowie Mixed-Doppel) wurden am 
letzten Spieltag der Hobbyrunde gespielt. Mit Florian J., 
Christian W., Martin O., Jörg R., Katharina K., Petra R. und 
Christine E. gab es wieder tolle Spiele, inklusive einiger 
Matchtiebreaks. Ein Doppel-Gespann konnte sagen: „Al-
ler guten Dinge sind 3“, denn dieses Mal klappte es end-
lich mi dem Sieg. Vielen Dank an unsere Zuschauer für 
die Heim-Unterstützung. Ein großer Dank gilt auch Jörg, 
der die Saison als Spielführer und Breitensportwart mit 
uns gemeistert hat.

AKKORDEONVEREIN INGERSHEIM E.V.

Ausflug der Jugend in den Erlebnispark Tripsdrill
Am Sonntag, 27. Juli machte sich der Akkordeonverein 
mit vielen gut gelaunten Kindern und Jugendlichen auf 
den Weg in den Erlebnispark Tripsdrill. Treffpunkt war 
um 9:30 Uhr an der Fischerwörth-Halle, von wo aus wir 
gemeinsam Richtung Abenteuer starteten. Trotz des reg-
nerischen Wetters war die Stimmung von Anfang an su-
per – viele junge Vereinsmitglieder ließen sich den Spaß 
nicht nehmen. Im Park angekommen, konnte jeder die 
Attraktionen genießen, die ihm am meisten Freude be-
reiteten – ob wild oder gemütlich, für Groß und Klein 
war etwas dabei. Von Kettenkarussell über die spritzige 
Badewannenfahrt bis hin zur rasanten Achterbahn „Ka-
racho“ – alles wurde ausprobiert und mit Begeisterung 
gefahren! Am Nachmittag zog ein kurzes Gewitter über 
den Park, das wir jedoch gut überstanden haben. Eini-
ge Teilnehmer machten sich daraufhin früher auf den 
Heimweg. Doch unsere wetterfesten und abenteuerlus-
tigen Kinder und Jugendlichen hielten tapfer bis 18 Uhr 
durch und nutzten die Zeit bis zum Schluss komplett aus. 
Am Ende waren sich alle – ob nass, müde oder kaputt – 
einig: Der Ausflug hat sich gelohnt! Trotz Regenwetter 
war es ein gelungener Tag voller Spaß, Gemeinschaft und 
unvergesslicher Erlebnisse.
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wünschen wir eine tolle Zeit und freuen uns schon auf 
das Abschlusskonzert am 09.08.2025 in der Kelter in Be-
sigheim.

Eine Ära geht zu Ende...
...nach fast 36 Jahren verläßt 
uns unser Trompeten- und 
Tiefes-Blech Lehrer Herr Eke-
hard Kleinbub. Seit 1989 hat 
er mit Fachkenntnis, Geduld 
und Leidenschaft unzählige 
Schülerinnen und Schüler 
auf ihrem musikalischen 
Weg begleitet - und dabei 
nicht nur Instrumente , son-
dern auch Freude und Be-
geisterung für die Musik ver-
mittelt. Künftig wird er an 
der Musikschule im Schloss 
in Bietigheim, zusätzlich an-
dere Aufgaben übernehmen, 
so dass er uns Ingersheimer 
leider nicht mehr unter-
richten kann. Damit er das 
Blasorcherster Ingersheim 
und seine Musici (so nann-
te Herr Kleinbub immer sei-
ne Schülerinnen und Schüler) nicht vergisst, wurde ihm 
stellvertretend für das Blasorchester Ingersheim und den 
Musici, eine Ehrenurkunde des BLO sowie ein Jugend T-
Shirt, durch uns unsere Jugendleiterin Nadine Rettstatt 
überreicht. Seine Musici haben aber noch ein weiteres 
persönliches Geschenk für ihn: ein Gutschein für seine 
zweite Leidenschaft, das Radfahren - viel Spass damit. 
Wir wünschen ihm für den Wechsel viel Erfolg, Freude an 
den neuen Herausforderungen und weiterhin viele schö-
ne musikalische Momente. Und natürlich ist er immer 
herzlich eingeladen, wenn die Jugend vom Blasorchester 
einen Auftritt hat :-). Danke, auch an die Musikschule 
Bieitigheim, welche bereits für nach den Sommerferien 
für neue Lehrer/Lehrerinnen gesorgt hat, damit unsere 
Musikjugend weiterhin unterrichtet werden kann.

OBST- UND GARTENBAUVEREIN
GROSSINGERSHEIM

Tagesausfahrt nach Murrhardt am 17.08.2025
Wir fahren mit Bus und Bahn nach Murrhardt. Abfahrt 
9.09 Uhr Bushaltestelle Bietigheimer-Straße. In Murr-
hardt werden wir im Naturparkzentrum die Ausstellung 
über den Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald besu-
chen.

Nach dem Mittagessen nehmen wir an einer Stadtfüh-
rung durch die Innenstadt mit Besichtigung der Kirche 
mit dem Ölberg und dem ehemaligen Kloster teil. An-
schließend können wir noch in der Innenstadt verweilen 
bevor wir die Rückfahrt antreten. Rückkehr in Ingersheim 
gegen 18.45 Uhr.
Alle Neugierigen sind rechtherzlich eingeladen an dieser 
Ausfahrt teilzunehmen.

OBST- UND GARTENBAUVEREIN
KLEININGERSHEIM E.V.

Kinderferienprogramm 2025
Einladung zum Kinderferienprogramm

 
Äpfel sind vielseitig zum Genuß

Am Mittwoch 10.9.2025 
von 11.30 Uhr bis 15.00 Uhr, 
findet das Kinderferien-
programm auf dem Lin-
denhof, Kleiningersheim 
„Aktiv in der Natur“ statt. 
Wir raspeln und pressen 
gemeinsam Äpfel zu lecke-
rem Saft.
Wir spielen und sind krea-
tiv mit Farbe und Material 
aus der Natur.
Bitte denken Sie daran die Veranstaltung findet bei je-
dem Wetter im Freien statt.
Gutes Schuhwerk und passende Kleidung anziehen!
Anmeldung über hgrabenstein@web.de

LANDFRAUEN KLEININGERSHEIM

Informationen vom Landesverband
Information zur Beitragsanpassung ab 2026
– Beschluss der Delegiertenversammlung  
vom 11. April 2025 –
Liebe Mitglieder,
die Delegiertenversammlung des LandFrauenverbandes 
Württemberg-Baden e.V. hat am 11. April 2025 eine Bei-
tragsanpassung beschlossen, die zum 1. Januar 2026 in 
Kraft tritt.
Der Mitgliedsbeitrag erhöht sich um 5,00 Euro auf künf-
tig 40,00 Euro pro Jahr (darin enthalten ist weiterhin das 
Versicherungspaket für alle Mitglieder).
So setzt sich der neue Beitrag ab 2026 zusammen:
Anteil Zweck
1,00 Euro 	 Versicherungspaket
3,00 Euro 	� Beitrag an den Deutschen LandFrauenver-

band (dlv)
12,00 Euro 	 Orts- und Kreisebene
24,00 Euro 	 Landesverband
Warum ist die Beitragsanpassung notwendig?
1. Kostensteigerungen auf allen Ebenen
Die letzte Beitragserhöhung liegt sechs Jahre zurück. 
Seitdem sind die allgemeinen Kosten – für Personal, Ver-
anstaltungen, Materialien und Infrastruktur – spürbar 
gestiegen. Der Landesverband finanziert sich überwie-
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Beitragsanpassung – ein Ausdruck von Wertschätzung
Die Frage des Mitgliedsbeitrags ist auch eine Frage der 
Anerkennung und Wertschätzung unserer Arbeit:
• Wie bewerten wir selbst unser Engagement?
• Wie sichtbar ist unsere Wirkung?
• �Was ist uns unsere Arbeit für Frauen im ländlichen 

Raum wert?
Die Beitragsanpassung trägt dazu bei, unsere Leistungen 
auch künftig zu sichern – in Qualität, Umfang und Wir-
kung. Sie stärkt unser gemeinsames Fundament für eine 
zukunftsfähige, sichtbare und politisch wirksame Land-
Frauenarbeit.
Bitte unterstützen Sie die Beitragsanpassung – für die 
nachhaltige Sicherung unserer Angebote, für starke 
Strukturen auf allen Ebenen und für eine lebendige Ge-
meinschaft von Frauen, die das Land bewegt.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!
Ihr LandFrauenverband Württemberg-Baden e.V.
Stand April 2025

Lehrfahrt
Wie in jedem Jahr gehen 
wir zum Auftakt des zwei-
ten Halbjahres auf Lehr-
fahrt. Am Mittwoch 03. 
September 2025 geht es in 
den Tiefen Stollen in Aalen – Wasseralfingen und auf die 
Burg Katzenstein.
Um 10:30 Uhr bzw. 10:50 Uhr werden wir in zwei Grup-
pen in das Bergwerk 'Tiefer Stollen' einfahren. Das Berg-
werk „Tiefer Stollen“ wurde 1840/41 zur Erzgewinnung 
angelegt. Mit einer Grubenbahn fahren wir 400 Meter 
tief in die unterirdischen Sandsteinhallen, in denen 
Bergleute Formsand und Bausteine gewannen. Dort 
stellt eine Multivisionsschau über Abbauverfahren, Ei-
sengewinnung und Gießereitechnik die Geschichte des 
Bergbaus im Raum Aalen dar. Die inszenierte Sprengung, 
multimediale Präsentationen, der „Gläserne Braunen-
berg“ oder ganz einfach die Atmosphäre und die „gute 
Luft“ untertage machen den Tiefen Stollen zu einem un-
vergleichlichen Erlebnis.
Hinweis: Die Temperatur im Berg beträgt 11 °C, denken 
Sie bitte an entsprechende Kleidung.
Danach erfolgt die Weiterfahrt über Neresheim nach Di-
schingen-Katzenstein zur Burg Katzenstein. Hier sind wir 
um 13:00 Uhr zum Mittagessen à la carte (Selbstzahler) 
angemeldet.
Um 15:00 Uhr steht eine ca. 45-60-minütige Führung 
durch die Burg Katzenstein, eine der ältesten erhaltenen 
Stauferburgen, auf dem Programm.
Ringmauer, Palas und Bergfried erheben sich mächtig auf 
einem Felsen. Der Bergfried, auch Katzenturm genannt, 
enthält einen offenen Steinkamin aus romanischer Zeit, 
in dessen Mantel als heraldische Zeichen Katze und Li-
lie eingemeißelt sind. Die Burg ist ein Musterbeispiel für 
eine Wehranlage mit mehreren Innenhöfen, Wehrgän-
gen und Basteien. Besonders sehenswert sind die roma-
nische Burgkapelle mit Wandmalereien aus drei Jahr-
hunderten sowie die Brunnenstube, der Katzenturm, 
Bergfried, Burginnenhof, zahlreiche Wehrganggebäude, 
ein Burgmuseum, das Jagdzimmer und der Staufersaal. 

gend aus Mitgliedsbeiträgen, um seine Aufgaben zuver-
lässig erfüllen zu können. Die Zuschüsse des Landes (z. 
B. für Erwachsenenbildung) decken bei weitem Nicht die 
tatsächlichen Kosten. Die Differenz wird aus Mitglieds-
beiträgen getragen.
2. Mehr Eigenanteile bei Förderprojekten
Förderprogramme wie „Starke Frauen, starkes Land“, „In-
novative Maßnahmen Für Frauen im ländlichen Raum“ 
oder „Fit fürs Ehrenamt“ verlangen vom Verband Eigen-
mittel. Diese stammen ebenfalls aus den Mitgliedsbei-
trägen.
3. Erhöhter Beitrag an den dlv
Auch der Deutsche LandFrauenverband erhöht seinen 
Beitrag. Diese Zusätzliche Belastung muss durch unsere 
neue Beitragsstruktur aufgefangen werden.
4. Empfehlung des Wirtschaftsprüfers
Unser unabhängiger Wirtschaftsprüfer empfiehlt drin-
gend eine regelmäßige, maßvolle Beitragserhöhung, 
um die finanzielle Stabilität des Verbands langfristig zu 
sichern – insbesondere vor dem Hintergrund politischer 
und finanzieller Unwägbarkeiten, die auch Fördermittel 
gefährden können.
Wofür werden die Mitgliedsbeiträge verwendet?
1. Politische Interessenvertretung
Gemeinsam mit dem dlv setzt sich der Landesverband 
für die Belange von Frauen im ländlichen Raum ein – mit 
vielen konkreten Erfolgen:
• �Anerkennung von Erziehungszeiten und Verbesserun-

gen der Mütterrente
• Rechtsanspruch auf einen Kindergartenplatz
• Qualifiziertes Mammografie-Screening
• �Anerkennung ehrenamtlicher Qualifikationen im Bil-

dungszeitgesetz BW
• Einführung der Ehrenamtskarte BW
• �Verankerung von LandFrauenforderungen in Koaliti-

onsverträgen
• �Einsatz für Mutterschutz für Selbstständige, modernes 

Elterngeld, finanzierte Mütterrente u.v.m.
2. Leistungen des Landesverbandes
• �Bezuschussung von Kursen, Seminaren und Referen-

tenhonoraren bei Bildungsmaßnahmen
• �Schulungen und Materialien zur Unterstützung der eh-

renamtlichen Führungskräfte („Fit fürs Ehrenamt“)
• Bildungsangebote durch unsere Bildungsreferentinnen
• Qualifizierungen zur beruflichen Orientierung
• �Regelmäßige Informationen (INFO, Website, Newslet-

ter, Social Media)
• �Verbandstage, Aktionstage, Bäuerinnentage, Deut-

scher LandFrauentag 2028
• �Kampagnen zu Gleichstellung, Altersvorsorge, Frauen-

gesundheit
• �Startförderung für Eltern-Kind-Gruppen und Junior-

gruppen
• Förderungen der Druck- und Werbekosten
• Zuschüsse für Leuchtturmprojekte von Juniorgruppen
• Baukastensystem für Vereins-Websites
• Vereinsmanager-Zuschüsse für kleine Vereine
• �Unterstützung mit Werbematerial und Merchandise-

Artikeln
• �Unterstützung bei Gründung und Mitgliedergewinnung
• Vereinsberatung und Coaching
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Gegen 16.15 Uhr findet eine Kaffeepause im Q-Café Raun-
ecker in Frickingen statt.
Gegen 17.30 Uhr treten wir die Heimreise an.
Tagesablauf:
07:30 Uhr Abfahrt Kleiningersheim Blumenstraße.
07:35 Uhr Zustieg Großingersheim Brühlstraße
07:40 Uhr Zustieg Großingersheim Residenz
nach Aalen-Wasseralfingen.
10:30 / 10:50 Uhr Einfahrt ins Bergwerk ‚Tiefer Stollen‘,
13:00 Uhr Mittagessen à la carte (Selbstzahler) in der 
Burg Katzenstein 
15:00 Uhr Führung Burg Katzenstein 
16:15 Uhr Kaffeepause im Q-Café Raunecker in Frickingen 
(Selbstzahler)
17:30 Uhr Heimfahrt nach Ingersheim
Programmänderung Vorbehalten.
Der Unkostenbeitrag für die Lehrfahrt beträgt 50 €. Eine 
Anmeldungen bis spätestens 18.08.2025 ist bei Ulrike 
Csicsai / Tel.: 07142-54502 erforderlich.
Der Veranstalter dieser Lehrfahrt ist das Busunterneh-
men Müller Reisen aus Massenbachhausen.
Alle Veranstaltungen finden im Auftrag des Bildungs- 
und Sozialwerks des LandFrauen – Verbandes Württem-
berg-Baden e.V. statt.
Gäste sind jederzeit willkommen, auch nehmen wir An-
regungen und Tipps entgegen.

ENERGIEAGENTUR
KREIS LUDWIGSBURG LEA E.V.

Neues Klimaschutzkonzept für den Landkreis
Am 15. Juli wurde im Kreistag das überarbeitete Klima-
schutzkonzept für den Landkreis Ludwigsburg beschlos-
sen. Die Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e.V. er-
klärt, was sich verändert hat.
Seit der Einführung des ersten Klimaschutzkonzeptes 
vor zehn Jahren haben sich viele technische, politische 
und gesellschaftliche Rahmenbedingungen geändert. 
Insbesondere im Hinblick auf das Ziel der Klimaneutra-
lität war eine Aktualisierung sinnvoll und notwendig. 
Das Zieljahr 2050 stand zwischenzeitlich in direktem Wi-
derspruch zu jenem auf Landesebene. Nun stimmen sie 
wieder überein - Klimaneutralität bis 2040 ist das neue, 
gemeinsame Ziel – fossile Energieträger müssen ersetzt 
und der Energieverbrauch reduziert werden. Hierfür 
wurden zahlreiche Maßnahmen ausgearbeitet.
Diese werden nicht mehr in einem starren Katalog fest-
gehalten, stattdessen ist ein digitales Dashboard namens 
„ClimateViewr“ entstanden, das dynamisch an aktuelle 
Entwicklungen angepasst werden kann. Laufende und 
geplante Maßnahmen, sowie deren Fortschritte werden 
transparent angezeigt. Für mehr Effizienz wurde im Rah-
men der Aktualisierung eine Energie- und Treibhausgas-
bilanz erstellt. Damit wurde festgestellt welche Sektoren 
den höchsten Energieverbrauch haben - Privathaushalte 
und der Verkehr weisen mit je 36 Prozent das größte Ein-
sparpotential auf. Mit Blick auf den Verkehrssektor hat 
Ludwigsburg als erster Landkreis in Baden-Württemberg 
einen Klimamobilitätsplan erarbeitet. Damit sollen die 

CO₂-Emissionen im Verkehr bis 2030 um mindestens  
40 Prozent gegenüber 2010 gesenkt werden.
Bei Privathaushalten sind vor allem Hausbesitzende 
gefragt. Neben Sanierungsmaßnahmen und Heizungs-
tausch liegt viel Potential in der Solarenergie. Durch 
Photovoltaik auf Gebäuden kann ein großer Teil der 
benötigten Energie erneuerbar werden. Wer sich über 
Maßnahmen am eigenen Gebäude informieren möchte, 
kann unter 07141 68893-0 bei der LEA einen kostenlosen 
Beratungstermin vereinbaren.

Hier können Sie das Klimaschutzkonzept des Landkreises ent-
decken.�  Foto: LEA

IST OFT ZU LANG

„Nur mal  „Nur mal  
schnell..“schnell..“

HITZEGEFAHR
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